
Auch wenn keine gemeinsame Freizeit stattfinden kann und vielleicht auch keine Ferienspiele 

ermöglicht werden können, so ist es doch wertvoll, den Kontakt miteinander zu halten, die Zeit ein 

wenig gemeinsam zu gestalten, die Gemeinschaft wenn auch auf Ferne zu spüren. Hierzu gibt es 

sicher viele Möglichkeiten. Einige Ideen:  

 

Ein „Actionpack“ gibt es für jedes Kind vor die Haustür, das eigentlich an der Freizeit teilgenommen 

hätte. Mit Kerze als Miniersatz fürs Lagerfeuer, die ins Fenster gestellt werden oder zu einem 

gemeinsamen Zeitpunkt am Tag entzündet werden kann (vielleicht dazu Playlist – siehe Aktionsidee). 

Dem Freizeitenshirt, das vielleicht sowieso schon fertig ist. Bastelmaterial für gemeinsame 

Bastelideen (an jedem Tag eine?), weitergegeben über Homepage, Mails oder social media, worüber 

dann auch die Ergebnisse präsentiert werden können. Einmal in der Woche ein gemeinsames 

Onlinespiel. Die Gruppeleiter*innen nehmen an jedem Tag mit einem anderen ihrer Kids Kontakt über 

Telefon oder Videochat auf, so dass jedes Kind einmal „Besuch“ bekommt. Zu einem bestimmten 

Zeitpunkt am Tag machen alle zuhause die gleiche Aktion und teilen diese dann über Fotos 

miteinander. ….


